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mit dem Auto 

• Von der Autobahn A 61 am Autobahnkreuz Speyer auf die Bundesstraße 9 in 
Richtung Speyer  

• B9-Abfahrt Speyer/Verwaltungshochschule  

• An der ersten Ampel rechts abbiegen in die Freiherr-vom-Stein-Straße. Hier 
befinden sich der Haupteingang sowie ein Parkplatz. In unmittelbarer Nähe 
liegt das Wohnheim.  

• Zum Gästehaus und zum Lehrstuhlgebäude bitte weiterfahren und am Ende 
der Straße rechts abbiegen in die Otto-Mayer-Straße. Nach etwa 200 Metern 
(auf Höhe der Bushaltestelle) befindet sich auf der rechten Seite der 
Parkplatz am Lehrstuhlgebäude. Nach weiteren 300 Metern erreichen Sie am 
Ende der Straße den Parkplatz am Gästehaus.  

Anreise mit der Bahn 

• Vom Hauptbahnhof Mannheim (ICE-Bahnhof) besteht eine S-Bahnverbindung 
(Linien S3 und S4 Richtung Germersheim)nach Speyer.   

• Die Fahrtzeit beträgt etwa 25 Minuten. Die jeweils gültigen Fahrpläne können 
bei der Fahrplanauskunft der Deutschen Bahn online 
http://reiseauskunft.bahn.de abgefragt werden.   

• Der Hauptbahnhof in Speyer ist etwa 1,5 km von der Hochschule entfernt. Wir 
empfehlen ein Taxi oder die Buslinie 561.    

• Die Fahrtzeit von der Haltestelle Hauptbahnhof (Bussteig 1) bis zur 
Haltestelle Verwaltungshochschule (Haupteingang in der Freiherr-vom-Stein-
Str.) bzw. Haltestelle Landesarchiv/-bibliothek (Forschungsgebäude und 
Gästehaus in der Otto-Mayer-Str.) beträgt ca. 15 Minuten. Die Busse fahren 
im 30-Minuten-Takt bis 19.47 Uhr und am Wochenende bis 19.17 Uhr.   

• Eine Fahrplanauskunft finden Sie unter http://www.vrn.de  

 

 

 
 

 

Theoretische Aspekte einer  
europäisch-pluralistischen 

Verwaltungskultur 
 
 

Symposium des Arbeitskreises 
“Theoretische Aspekte der Verwaltungskultur“ 

 
5. und 6. Mai 2011 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wissenschaftliche Leitung: 

Prof. Dr. Dr. Klaus König 
Prof. Dr. Sabine Kuhlmann 

Prof. Dr. Dr. h.c. Karl-Peter Sommermann 



 

Donnerstag, 5. Mai 2011 

 

14.00 Uhr Begrüßung  

Prof. Dr. Jan Ziekow 
Direktor des FÖV Speyer 

 Einführung 

Prof. Dr. Dr. Klaus König 
FÖV Speyer 

 Verwaltungspluralismus in 
Europa: Konvergenz, Divergenz 
oder Persistenz? 

Prof. Dr. Sabine Kuhlmann  
FÖV Speyer 

15.30 Uhr  Kaffeepause 

16.00 Uhr Europäisch-pluralistische 
Verwaltung aus rechtsver-
gleichender Sicht 

Prof. Dr. Dr. h.c. Karl-Peter 
Sommermann 
FÖV Speyer 

 Verwaltungskultur(en) im 
britischen Mehrebenen-Staat 

Prof. Dr. Charlie Jeffery 
University of Edinburgh/UK 

19.30 Uhr Gemeinsames Abendessen im 
„Domhof Restaurant“ 

 

Freitag, 6. Mai 2011 

 

9.00 Uhr Kontinentaleuropäische 
Verwaltung 

Prof. Dr. Walter Kickert  
Erasmus Universiteit Rotterdam/NL 

 Schwedische Verwaltung im 
skandinavischen Kontext: 
Zwischen Beharrung und 
Wandel 

Prof. Dr. Hellmut Wollmann  
Humboldt-Universität zu Berlin 

10.30 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Polnische Verwaltung 

Prof. Dr. Andrzej Wróbel  
Institut für Rechtswissenschaften, 
Richter am Obersten Gerichtshof, 
Warschau/Polen 

 Europäisierung der Verwaltung: 
Effekte von Hierarchie, 
Wettbewerb und Kommunikation 

Prof. Dr. Christoph Knill  
Universität Konstanz 

12.30 Uhr Mittagessen in der Taberna 

  

  

14.00 Uhr Podiumsdiskussion 

Interdisziplinäre Perspektiven 
der europäisch-pluralistischen 
Verwaltungskultur 

Prof. Dr. Rainer Arnold  
Universität Regensburg 

Dr. Joachim Beck 
EURO-Institut Kehl 

Prof. Dr. Christoph Reichard 
Universität Potsdam 

Dr. Joachim Wentzel 
DHV Speyer 

Moderation 

Prof. Dr. Sabine Kropp 
FÖV Speyer 

15.30 Uhr Schlusswort 

Prof. Dr. Dr. Klaus König 
FÖV Speyer 

  

 


